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INFORMATIONEN FÜR KÜNSTLERINNEN UND KÜNSTLER  
Mit der Plattform WWW.MUSENKUSS-KOELN.DE, die gemeinsam von städtischen und freien 
Institutionen und Initiativen getragen ist, möchte die Stadt Köln die wertvolle Arbeit der Anbieter 
kultureller Bildung unterstützen. Die vielfältigen professionellen Angebote der ästhetischen Erziehung, 
der Kulturvermittlung, der Partizipation und der Kreativitätsförderung sollen mit Musenkuss-Köln 
einer breiten Öffentlichkeit zugänglich gemacht werden. Musenkuss-Köln wird von der Stadt Köln 
betrieben, ist werbefrei und kostenlos.  
Freiberufliche Künstler*innen oder Dozent*innen der Kulturellen Bildung können auf Musenkuss 
einzelne Projekte in den Angebotspool einstellen. Zu finden sind sie über die Volltextsuche (nach dem 
Namen des/der Künstler*in zum Beispiel) und über den allgemeinen Schlagwortkatalog. Eigene 
Profilseiten im Bereich „Anbieter“ sind für Einzelpersonen nicht vorgesehen. Künstler*innen haben 
vollwertigen Musenkuss-Status Mitglieds und können das Musenkuss-Logo auf Ihren Print- und 
Webauftritten verwenden.  

 
Voraussetzungen für die Aufnahme Ihrer Projekte auf Musenkuss:  
Voraussetzungen:  

 Bei Ihren Angeboten handelt es sich um eindeutig künstlerische oder kulturpädagogische Inhalte 
mit dem Ziel der kulturellen Bildung durch Vermittlung, Partizipation und Kreativitätsförderung.  

 Sie haben bereits zwei Projekte im Bereich der Kulturellen Bildung durchgeführt und können 
diese dokumentieren.  

 Die Angebote berücksichtigen Entwicklungsstand und Alter Ihrer Zielgruppe und sind offen 
zugänglich.  

 Ihr Hauptwohnsitz befindet sich im Postleitzahlbezirk Köln  

 Wenn Sie mit Kindern und Jugendlichen arbeiten: Sie können ein einwandfreies erweitertes 
polizeiliches Führungszeugnis nachweisen.  

 
Verfahren:  
Bitte nehmen Sie mit uns per Post oder Mail Kontakt auf und fügen Sie folgende Unterlagen bei:  
1. Den untenstehenden Fragebogen.  

2. Ihre Vita in Kurzform.  

3. Ein Nachweis über zwei Projekte in der Kulturellen Bildung, die von Ihnen in verantwortliches 
Position durchgeführt worden und die nicht länger als drei Jahre zurückliegen.  

4. Eine Beschreibung der Projekte, die Sie auf Musenkuss Köln bewerben möchten, einzeln auf 
jeweils maximal einer Seite.  
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ANTRAG AUF AUFNAHME VON KÜNSTLER*INNEN 
Auf www.musenkuss-koeln.de  
 
Bitte senden Sie den Antrag zusammen mit Ihren Anlagen an:  
Stadt Köln – Die Oberbürgermeisterin  
Amt für Schulentwicklung  
Kulturelle Bildung, 404/5  
Frau Beatrix Jankowski  
Willy-Brandt-Platz 3  
50679 Köln  
Oder per Mail an Musenkuss@stadt-koeln.de  
 
Persönliche Angaben / Kontaktdaten:  
 
Name: __________________________________________________________________________ 
 
Straße & Hausnummer: ____________________________________________________________ 
 
PLZ & Ort: _______________________________________________________________________ 
 
Telefon: _____________________________ E-Mail: _____________________________________ 
 
Website (optional): ________________________________________________________________ 



Ich bin im Künstlerpool von Kultur und Schule eingetragen und habe die obligatorische 

Künstler*innen-Schulung absolviert.  

Ein unkritisches polizeiliches Führungszeugnis §30a Bundeszentralregistergesetz (BZRG) liegt vor.  

 
Erforderliche Anlagen (bitte keine Originale):  

 Eine kurze Beschreibung des Projekts, das Sie auf Musenkuss vorstellen möchten (ca. 1000 
Anschläge pro Projekt)  

 Ein kurzer Lebenslauf  

 Geeignete Nachweise über 2 durchgeführte Projekte im Bereich der Kulturellen Bildung  
 
Über die Annahme Ihres Projektes wird in einem zweistufigen Verfahren entschieden, das bis zu 
sechs Monaten dauern kann. Im Fall Ihrer Aufnahme erhalten Sie einen Kooperationsvertrag sowie 
eine ausführliche persönliche Schulung durch unsere Redaktionsmitarbeiter.  
Für Fragen wenden Sie sich bitte an: Franziska Sörgel, Telefon 0221-221-31977.  
Ich erkläre, dass die obigen Angaben wahr, richtig, und vollständig sind und dass die Anlagen originalgetreue und 
vollständige Kopien enthalten.  
 
 

_______________ ____________________________  
Datum Unterschrift 


